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Hof⸗Geſchichte .

ſbefunden :

wohl incognito zu Wien angelanget / nachdem ſie

auff Käyſerl . Befehl aulf denen Graͤuzen mit ge⸗

hůhrender Ehre empfangen / und biß dahin frey gehal /

ten worden / hat ſich aber nicht lange daſelbſt auffge⸗

6
Jeſe referirten ſich nunmehr groſſen theils

Darf Polen / als woſelbſt Se . Chur⸗Fuͤrſtl.
Durchl . und nunmehr Koͤnigl. Majeſt , ſich

Indeſſen wurden in Dero Kelidence
Dreßden bey Ankunfft des Koͤnigl. Statthalters

von Fuͤrſtenberg allerhand Veraͤnder ungen unter den

Bedienten gemacht / die Rechnungen genau unter⸗

ſuchet / auch etliche Bedienungen eingezogen ; Und

weil zu Erſchwingung einiger groſſen Geld Poſten /

ſo in Polen annoch noͤthig waren / die ordinaire

Einkuͤnfften der Churfuͤrſtl . dͤnder nicht zureichten /
ſo wurden unterſchtedene Aempter und Zoͤlle/ auch

Bedinge / etliche Gelder davon zu anticipiren ; Es

wurden auch ſonſten etliche Aufflagen gemacht / wel⸗

cher geſtalt eine anſehnliche Summa Geldes zuſamn⸗
men gebracht / und im Monat Junio nach Polen ge⸗

ſchicket ward / welcher auch 12. groſſe Carthaunen /
mithin unterſchiedene andere Canonen von geſchwin⸗
der Ladung / nebſt einer Menge Artillerie , Mu -

nition und anderer Zugehoͤr/ auch eine Compagnie

Feuerwercker und andere Artillerie . Bedienten fol⸗

geten . Hergegen kamen den 23 . 13 . Junii des Bi⸗

ſchiffs von RaabHertzog Chriſtian Auguſti Hoch⸗

Fuͤrſtl . Durchlzu Dreßden an / hielten den 24 . Junii

und den folgenden Sonntag in einem Hauſe in der

Moritz⸗Straſſe Meſſe / ſtatteten eine “ iſite bey der

Koͤnigl .Frau Mutter ab / und begaben ſich zu An⸗

fange des . Julü gleichfalls mit einer anſehnlichen
Summa Geldes wieder nach Polen . Dieweil auch

durch die bißher nach Polen abgefuͤhrte Trouppen die
Churfuͤrftl. Laͤnder an Mannſchafft und regulirten
Soldaten zimlich entbloͤſſet worden / ſo haben Se .

Koͤnigl . Majeſtaͤt die Daͤniſche aus Ungarn unter

Wegs begriffene Voͤlcker an ſich erhandelt / und dar⸗

uͤber / wie auch alle Dero Teutſche Militz dem Hn .

Hertzogen von Wuͤrtenberg das Commando auff⸗

Uberlaſſung
der Erb⸗

GGagtes
Ouedlin .
hurg an
Branden⸗

burg) in
Krafft

hachgeſetz⸗
ten Con⸗

ſtracts .

getragen / ſo zu Anfange des Monats Junii auch

wuͤrcklich in Dreßden / und nach ihm den 4 . 14 .

Julii gedachte Ungariſche Voͤlcker angekommen /
die in einem Regiment zu Pferde / einem Dragoner
und einem zu Fuß beſtanden / davon 3. Compagnien
in die Stadt und die uͤbrige in die Vorſtaͤdte verleget

worden/ welche taͤglich mit 200 . Mann / einem Ca⸗

pitain / 4 . Lieutenants und 2. Faͤhndrichs auffgezo⸗
gen. Zu dieſen ſeynd noch etliche Regimenter unter

dem Commando des Printz Carls von Wuͤrtenberg
gekommen / welche J . Meilen von Dreßdenins Ge⸗

buͤre e verleget worden .

Se . Koͤnigl. Majeſt . haben auch Sr . Churfuͤrſtl .

Denckwuͤrdiger Geſchichte .

andere fundi auff etliche Jahre verpachtet / mit dem] z

411

halten / ſondern iſt den J. Decembris mit dem

Herrn Vater weiter auff Rom gegangen / die

Printzen aber haben ihren Ruͤckweg nach Polen ge⸗

nommen .

Ehur⸗Saͤchſiſche Geſchichte .
Zu wiſſen / demnachzwiſchen beyden Churfuͤrſtl .

Haͤuſern Sachſen und Brandenburg nach erfolgtem

Muͤnſter⸗ und Oßnabruͤckiſchen Frieden⸗Schluß we⸗

gen der Aempter Lauenburg / Sevenberg und Ger⸗
ſtorf mit aller ihrer Zugehoͤr / wie auch der Erb⸗Vogtey

mit allen ihren Rechten und Gerichten inn and auſſer⸗

halb der Stadt Quedlinburg ꝛc. ſich einige Ditte .

rentien und Irrungen hervor gethan / woraus be⸗

ſorglich allerhand VWeitlaͤufftigkeiten und Mißver⸗

ſtaͤndnüſſe ertvachſen koͤnnen ; Als haben der Durch⸗
leuchtigſte / Großmaͤchtigſte Fuͤrſt und Herr / Herr

Friederich Auguſtus Koͤnig in Polen und Churfuͤrſt

zu Sachſen ꝛc. wie auch der Durchleuchtigſte / Groß⸗
mãchtigſte Fuͤrſt und Herr / Herr Friederich der Drit⸗

te / Marggraff zu Brandenburg / des Heil . Römiſ .

Reichs Ertz⸗Caͤmmerer und Churfuͤrſt ꝛc. zu Bey⸗

behaltung der Beyderſeits gegen einander hertzlich
tragenden auffrichtigen und ſonderbaren ettime , af -

fection und Frenndſchafft / ſich dieſerhalb nach zuvor

gepflogenem reiffen Rath / wiſſentlich und wohl⸗ be⸗

daͤchtig/ wie folget / zu Grund aus Freund⸗Vetter⸗

lich verglichen und vertragen : Nemlich / es ſollen
obbenannte Aempter / Erb⸗Vogtey und Guͤter ſamt
allen andern dazu gehoͤrigen Rechten und Gerechtig⸗
keiten / an / in / und auſſerhalb der Stadt und Stiffts

Quedlinburg / vermoͤg des alten Judicati , bey dem

Sr . Churfüͤrſtl . Durchl . zu Brandenburg durch ob⸗

gedachtes Iuttrumentum Pacis von der Roͤmiſ .

Kaͤyſerl. Maj . und dem Reich zu einem Equivalent ,
vor Dero an die Cron Schweden abgetrettene Vor⸗

Pommeriſche Lande cedittenFuͤrſtenthum Halber⸗

ſtadt zu ewigen Zeiten erb / und eigenthůmlich ver⸗

bleiben . Ferner codiren auch Hoͤchſtgedachte Ihr .
Koͤnigliche Majeſtaͤt in Polen und Chur⸗Fuͤrſtl .
Durchl . zu Sachſen / all dasjenige Recht / welches
Sie oder Dero Gottſelige Herren Vorfahren durch

einer zeitlichen Aebtiſſin Inveſtitur , oder ſonſten an

in⸗oder auſſer gedachter Stadt und Stifft Quedlin⸗

burg ehemahls ac quiriret und gehabt / beſeſſen und

genlizet / oder haben/ beſizen und genieſſen koͤnnen/
ſollen oder moͤgen/ es habe Namen wie es wolle / nicht

das geringſte davon ausgeſchloſſen / ſamt der von Al⸗

ters her zum Fuͤrſtenthum Halberſtadt / und der da⸗

von relevirten Grafſchafft Hohenſtein gehoͤrigen
Reichs · Vogtey / wie auch dem Schultheiſſen⸗ - Ampt

in der Stadt Nordhauſen / und allen dazu gehoͤrigen
Rechten und Gerechtigkeiten / gleicher geſtalt nichts

davon ausgenommen / hoͤchſtgedachter Sr . Chur⸗

Fuͤrſtl . Durchl . zu Brandenburg erb⸗und eigen⸗

thůmlich . Hingegen verſprechen jetzt hoͤchſtgedachte
Durchl . zu Brandenborg An . 165/die Erb⸗Vog⸗

tey zu Quedlinburg / wie auch die ReichsVogtey
Se . Churfuͤrſtl . Durchl . zu Brandenburg / Sr . Koͤ—

nigl . Majeſt . in Polen und Churfuͤrſtl . Durchl . zu

und Schultheiſſen⸗Ampt zu Nordhauſen gegen Er⸗Sachſen / alſobald bey erfolgender wuͤrcklichen Tra -

legung 30000 .Thaleruͤberlaſſen / wozu auch das dition und Ubertragung/ auch beſchehener reſpe⸗

Ampt Petersberg vor 40000. Rthlr . gekommen / be⸗ ctive Erlaß / und Anweiſung der Bedienten und Un⸗

ſage zwiſchen beyden hohen Haͤuptern errichteten terthanen / baar in einer unzertrenneten Summ/ in
Vergleichs/ wasdie beyde erſte belanget in folgenden Dero Churfuͤrſtl . Cammer zu bezahlen dreymal hun⸗

Terminis :
dert tauſend Thaler an gang / und giebigen ein Drittel

Thcatti Europæi XV . Theil. Fff und225

167 .
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und zwey Drittel Stuͤcken . Naͤchſt dieſem wollen

auch Hoͤchftſtbemelte Se . Koͤnigl⸗ Majeſt . in Polen
und Churfüͤrftl l. Durchl . zu Sachſen / ſammt Dero

Nachkommen / in dem FoͤrſtenchumHalberſtadt wie⸗

der abgetretene und eingeraumte Vogtey / Aemter

und Guͤter/ ing leichen die cedirte Recht und alle

dazu gehoͤrige Pertinentzien S. Churfuͤrſtl. Durchl .

halbGerichts / wider Maͤnniglie
einciren und gewaͤhren/ ich weniger derſelben
alle und jedei Dero Archiven verhandene / und z11

dieſer Ech⸗Szogtey gehoͤrige Documenta , Acta , Ur⸗

kunden und Brieffſchafften / ohne etwas davon zu⸗

ruͤck zů behalten / getreulich eextradiren laſſen ; Obli -
airen und verbinden ſich uͤber dieſes /wann von Sr .
Chmfuͤrſtl. Durchl . zu Brandenburg es begehret
und vor noͤthig geachtet werden ſolte / nicht nur der

Roͤmiſchen Kaͤyferl . Majeſtaͤt ſondern auch Dero

ſämtlichen Herren Agnaten !und Erbverbruͤderten /
wie auch der

F A

—in zut Quedlinburg
ion und Genehm⸗eſpecti vGonſe

holtung dadaruͤber at und ſolche Seiner

6 1 25 F

ben Seine Churfuͤrſtl . Durchl . zu

60
nolificireiſ 55 Aobtiſſindieſe getroffene Handlung

imen Hoff⸗ und Cammer⸗Gerichts⸗
Rath/ den vo⸗19 laten / zu wiſſen thun/ ſie auch verſi⸗

derAebtifſinſchernlaſſen / daßſiſie nicht gemeynet / dem Stiffte und

zu Quedlin⸗ deſſen Gerechtſamen dadurch zu nahe zu treten / ſon⸗
dern ſie vielmehr darin treulich zu ſchuͤtenz ; Nur

wuͤrde 155 ſeyn / daß ſie ſich mit Sr . Churfuͤrſtl .
Durchl . gleich anfangs wohl ſetzte / und die getroffe⸗
ne Handlung ihr nicht entgegen ſeyn lieſſe ; Wel⸗

ches die Frau Aebtiſſin damahls beantwortet : Es haͤt⸗

davon vermelden 1 koͤnte alich ſofort nichts re⸗

ſolviren / ſondern muſte dies
und Raͤthenuͤberlegen .J

auch ſaͤmmtlich mit der Vogtey beliehen waͤren.

Nachdem aber Sr . Churfuͤrſtl .D

werden wollen / gedachte Handlung ruͤckgaͤngig zu
machen / die Fr . Aebtiſſin auch ſelbiger beySr. Ko ,ͤ

nigl . Majeſt . widerſprochen / mithin bey Ihr , Kaͤyſ.

winch Anſuichung gethan/ wider die Tadirion ei⸗
ie Inhibition zu erkennen / ingleichen an die Hoch⸗

Fiufl Saͤchſſiſch

Chur⸗Saͤchſiſche Commifſſarii zu

gelanget / wiewohl mit einem Commiſſoriali von

An . IT69C . men . Nov . mit dem Vorwand / ihre
ehemahlige Commiſſion in Unterſuchung und Bey⸗
legung der Stri ttigkeiten zwiſchen

auptmann / auch ;
605

jener und dem

ſurn iſetzen; Se . Churfuͤrſtl . Durchl .

eine offfenbare Coßekzventioß wider

t/ und eine Infraction deſſel⸗

züt—35
erwuchle als welche in loco alienato ,

Churfuͤrſtl . Durchl . zu Brandenburg uͤber lang oder

kurtz dieſerhalb / von wem es auch ſey/ befehdet/ oder

mit Gewalt der Waffen angegriffen werden ſolten/
dieſelbe mit aller ihrer Macht zu vertheidigen / und

bey dem geruhigen Genuß der cedirten Stuͤcke zu

ſchuͤten; Alles bey Dero Koͤnigl. und Churfuͤrſtl.
Worte / und unter Verpfaͤndung der Churfuͤrſtl.

zu Brandenburg / ſo offt es
necſ

g inn⸗ und auſſer⸗Lande und Guͤter/ ſo viel hierzu von noͤthen. Wo ,

hs An und Zuſpruch bey ſchließlich beyderſeits Hohe Pranſigenten allen

und jeden Ausfluͤchten/ welche zu Auffheb⸗ oder

Schwaͤchung dieſer Transaction und Vergleichs
allbereits erdacht ſeyn moͤgen/ oder noch kuͤnfftig
durch Menſchen⸗Witz und Verſtand erſonnen und

erdacht werden koͤnnen / hiemit ausdruͤcklich und

wohlbedaͤchtlich renunciiret und abgeſaget / gegen⸗

waͤrtige Transaction und reſpect . Ceſſion in du -

plo eigenhaͤndig vollnzogen / mit Dero Koͤnigl. und

Churfuͤrſtl .Inſiegel bekraͤfftiget haben ; So geſche⸗
hen und Gochen zu = im Jahr Chriſti unſers
lieben HErrn und Erloͤſers Geburth 1697 .
Welches uns dann Gelegenheit giebet fortzuſchreiten/
und zu ſehen die

hur r⸗Brandenbürgüſt he Geſchichte .
oder in numehrigem Territorio alieno fortgeſetzet/

irg ſofort mit Eintritt des Jahres / die ihnen auch bey ermangelnder Special Vollmacht /
und bevorab / da ſie taͤglich der lolennen Tradition

und bergabe / gegen die abgeredeter maſſen allbereit

præſtirte Auszahlung der Gelder / erwarten ; So

haben Se . Churfuͤrſtl . Durchl . deſſen nicht allein die

Fr . Aebtiſſin erinnert / mit dem Erbiethen / dergleichen
Commiſſion , wann es noͤthig und gut gefunden
wuͤrde/ von ſelbſten anzuordnen / und mit Ihr der

Fr.
Aebtiſſin / wegen aller etwann noch verhandener Ir⸗
rungen / in Guͤte ſich zůſchen und zu vergleichenz Auch

dafern ſie wider Verhoffen Dero wohlgemeynte Er⸗

ten Se . Koͤnigl. Majeſt . von Polen ihr noch nichts innerung hindanſetzen / und mit gemeldter Chur⸗
Saͤchſiſchen alſo genannten Commiſſionſich im ge⸗

Sache mit ihrem Stiffte ringſten einlaſſen / und ettwas zut Sr. Churfuͤrſtl
Von Dero Bedienten ward Durchl . Nachtheil ſchlieſſen ſolte / daß Ihnen ſolches

auch angefuͤhret / daß nicht allein dem Chur⸗Hauſe / als eine offenbare Nullitaͤt und res inter alios acta

ſondern auch denen ſaͤmmtlichen Saͤchſiſchen Herren/ im F nicht præjudiciren ſolte/ noch

ingleichen dem Hauſe Heſſen / die Erb⸗Huldigungſeinigerley Weiſe und Wege daran
wum

en ſeyn
von der Stadt jedesmahl geſchehen muͤſte/ dieſelbe wolten ; ſondern es habhen auch Se .

ie al1f

üurfuͤrſtl.
Durchl . die angegebene Commiſlorios fel ſten in

urchl . hinterbracht einem davon abgen tahnet / mit⸗
worden / daß auff eine und andere Weiſe geſuchet hin Dero Miniſter in Polen dem F errn von

Hoverbeck anbefohlen/ Sr Koͤnigl . Majeſt , wie

auch dem Herrn Biſchoff zu Raab / als welcher den

getroffenen Contract ſell ſt mit unterſchrieben / ge⸗

buͤhrend vorzuſtellen / daß das Unternehmen der 00den ſogenannten Commiſlarien zum hoͤheſten Pra

eHoͤffe geſchickt / bey ihnen Schutz judlitz threr
/
Titulo tam onetoſo , uͤber erwehntes

zu ſuchen ; Dazu auch ferner gekommen / daß zwey] Stifft und Stadt erlangter Jurium gereiche / und

Quedlinburg an⸗nachdem Se . Koͤnigl. Majeſt . alle ihre dißfalls ha⸗

bende und prætendirte Gerechtſame/ durch einen lo⸗

lenniter vol nzogenen ⸗ und ab Seiten Sr . Churfl .
Durchl . guten T heils bereits adimplirtenContract,

der Fr . Aebtiſſin einmahl an Sie Pleniſimècediret und uͤbertragen /
Sie deßhalb mit der Fr. Aebtiſſin ſich weiter nicht ver⸗

gleichen oder conveniren koͤnten/ mit dem Erſuchen /
daß Se . Majeſt , ſo wohl an Dero Statthalter und

Geheime Raͤthe nach Dreßden / als auch an bemeldte

Commillarien unverzuͤgllich / und in ernſten 1Tei⸗
7 minis

— — —
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